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Zweistellige Zu-
wachsraten, eine
Bilanzsumme von
erstmals über 600

Millionen Euro und über-
durchschnittliche Erfolgs-
zahlen: Die Volksbank Bad
Laer-Borgloh-Hilter-Melle
hat ihren Wachstumskurs im
Corona-Jahr 2020 fortge-
setzt.
„Wir sind richtig, richtig

gut gestartet. Die Zahlen ma-
chen Lust auf Zukunft. Wir
haben Bock, die Dinge wei-
terzuentwickeln“, bilanzierte
Bankvorstand Thomas Ruff
am Montagabend am Ende
der gut dreistündigen Vertre-
terversammlung, die erst-
mals als Präsenzveranstal-
tung im Forum durchgeführt
wurde.

Nah an der Bank: Für die
Bankvorstände Thomas Ruff
und Andro Voß ist es wichtig,
als Bank vor Ort nah an den
Bürgern zu sein. Ein Jugend-
beirat, der im September
2020 erstmals tagte, ein Mit-
telstandsbeirat, der im drit-
tenQuartal andenStart geht,
sowie Mitglieder-Foren, die
digital aus dem NOZ-Me-
dienzentrum übertragen
werden, sollen mehr Mitglie-
dernähe garantieren.

Mitglieder: Deren Zahl hat
sich im vergangenen Jahr auf
13 006 erhöht, ein Plus von
326 gegenüber dem Vorjahr.
Ziel ist es, die Zahl auf 15 000
im Jahr 2025 zu erhöhen.

Bilanzsumme: Diesehat sich
im Corona-Jahr auf 616 Mil-
lionen Euro erhöht (Vorjahr
562 Millionen Euro), das ent-
spricht einem Plus von 9,6
Prozent. „Ein großes Kompli-
ment an dieMitarbeiter, dank
ihrer Leistung konnten Re-
kordzahlen in einemaußerge-
wöhnlich gutem Geschäfts-
jahr erzielt werden“, betonte
Thomas Ruff. Im zweistelli-
gen Bereich stiegen sowohl
die Kredite an Kunden mit
einem Zuwachs von 12,7 Pro-
zent sowie die Einlagen mit
einem Plus von 11,9 Prozent.

Kundenvolumen und
Eigenkapital: „Wir können
aus eigener Kraft weiter
wachsen“, sagt Thomas Ruff
mit Blick auf ein Eigenkapital
von 32,9 Millionen Euro und
Fonds für allgemeine Bank-
krisen in Höhe von 33,7 Mil-
lionen Euro. Das von der
Bank betreute Kundenvolu-
men sei überdurchschnittlich
gewachsen. Das gesamte
Kundenanlagevolumen über-
stieg mit 1 333 000 Milliar-
den Euro wiederum die Mil-
liarden-Marke (Vorjahr
1 199 000 Euro).

Zins- und Provisionsüber-
schuss: Nach Worten von
Thomas Ruff die „wichtigste
Einnahmequelle“. Der Ge-
schäftsbericht 2020 weist
einenZinsüberschuss von9,6
(2019: 9,8) Prozent und
einen Provisionsüberschuss
von 4,5 (2019: 4,3) Prozent
aus: „Dank eines intensiven
Wertpapiergeschäfts.“

Ertragslage: Der Personal-
aufwandbetrug 5,8Millionen
Euro, ein Minus von 200 000

Genossenschaft Bad Laer-Borgloh-Hilter-Melle
übersteigt 600-Millionen-Marke

Euro gegenüber 2019. Der
Sachaufwand blieb mit 3,5
Millionen Euro stabil.

Dividende: Drei Prozent
schlug der Vorstand vor.
„Warum bei überdurch-
schnittlichen Erträgen nur
drei Prozent?“, wollte eine
Zuhörerin wissen. „Etwas
vorsichtig, aber angemessen
und genau richtig“, konterte
der Bankvorstand. Dem Vor-
schlag stimmte die Vertreter-
versammlung einstimmig zu.

Wertpapier- und Fondsge-
schäft: Das Geldinstitut
profitiert vom Bauboom. Re-
kordzahlen, die konkret nicht
genannt wurden, habe es bei
neuen Baufinanzierungen
gegeben, das Immobilienge-
schäft boome. Die Vermitt-
lerplattformBaufinex, die die
Volksbank im März 2019 in
Betrieb genommen hat, ver-
zeichne einen starken Aus-
bau. Eine positive Entwick-
lung gibt es laut Thomas Ruff
auch mit dem „langjährigen
und leistungsstarken Partner
Knabe Immobilien“.

Mitarbeiter: Deren Anzahl
stieg im abgelaufenen Jahr
von 112 auf 114. Der Vor-
standhobdie äußerst geringe
Fluktuation hervor. Bewusst
habe die Bank auf Kurzarbeit
verzichtet.

Digitalisierung: Die Zahl
der Kunden, die das Online-
Banking und die neue Ban-
king-App nutzen, steigt.
90 000 Kunden nutzen diese
App. Gleichzeitig habe sich
der Bargeldbedarf reduziert,
deutliche Rückgänge seien
an Geldautomaten regis-
triert worden. Neu im Ange-
bot ist „VR Crowd“. Als erste
Bank in Norddeutschland
bietet die Volksbank – als Er-
gänzung zum bewährten
Crowdfounding – die Mög-
lichkeit der Crowdfinanzie-
rung und -anlage von Projek-
ten an.

Volksbank 2025: „Eine mo-
derne, zukunftsfähige Ge-
nossenschaftsbank im Osna-
brückerLand, persönlichund
digital“, beschreibt der Vor-
stand eines der Ziele. Die
Standorte Bad Laer, Borgloh,
Hilter undMelle sollen erhal-
ten bleiben. Weiter auf Ex-
pansionskurs: Ein jährliches
Wachstum von fünf Prozent
sowie eine Bilanzsumme von
700 Millionen Euro plus x
werden angestrebt. Eine Fu-
sion stehe aktuell nicht auf
der Agenda.

Aufsichtsrat: Aufsichtsrats-
vorsitzender Gerd Meyer zu
Tittingdorf und seine Stell-
vertreterin Tanja Westmeyer
führten durch den Abend.
Turnusgemäß standen Klaus
Middendorf, Ludger
Schimmöller und Tanja
Westmeyer zur Wiederwahl
an. Klaus Middendorf kandi-
dierte jedoch nicht wieder.
Für ihnwurde Philipp Straut-
mann gewählt. Tanja West-
meyer und Ludger Schim-
möller wurden einstimmig
im Amt bestätigt.
Damit setzt sich der Auf-

sichtsrat zusammen aus
Gerd Meyer zu Tittingdorf,
Tanja Westmeyer, Elisabeth
Paul, Philipp Strautmann,

Ludger Schimmöller und
Detlef Wiesmeier.

Kleingeld: Dass die Volks-
bank für das Auszahlen von
Kleingeld fünf Euro verlangt,
stieß zuletzt auf Kritik. Der
Vorstand verwies auf Selbst-
kosten in Höhe von 12,90
Euro. Man sei im Austausch
mit den Filialleitern, warb
der Vorstand um Verständ-
nis.

Zur ersten Vertreterversammlung in Präsenz trafen sich die Mitglieder der Volksbank Bad Laer-
Borgloh-Hilter-Melle im Meller Forum: „Ein wunderbares Bild“, schwärmte Bankvorstand Thomas
Ruff. Foto: Simone Grawe

MELLE Die Feuerwehr und die
Meller Polizei sind am Mon-
tagum13.20UhrzurWaldkir-
che in den Stadtteil Bruch-
mühlen alarmiert worden.
Aufmerksame Anwohner hat-
ten einen Heckenbrand be-
merkt und beobachtet, wie
sich zwei Jugendliche vom
Brandort entfernten. Ein
Mann zögerte nicht lange und
stellte die beiden Verdächti-
gen im Bereich der Waldkir-
che. Die Feuerwehr löschte
die brennende Hecke zügig
ab.DerPolizei berichtetendie
beiden Jugendlichen aus Mel-
le, 14 und15 Jahre alt, dass sie
heimlich hinter der Hecke ge-
raucht haben, mehr Angaben
wolltensienichtmachen.Spä-
ter wurden die Jungen an ihre
Erziehungsberechtigtenüber-
geben.

Volksbank auf
Wachstumskurs

Heckenbrand
an derWaldkirche


